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Informationen - Bund  

 
 

 GaViD-Sinne: bundesweite Behandlungszentren für Menschen mit 

Sinnesbehinderungen 

Das Projekt „Ganzheitliche Versorgungsstützpunkte & interdisziplinäre Diagnostik für 
Menschen mit Sinnesbehinderungen“ (GaViD-Sinne) ist eine einzigartige Kooperation 
zwischen Universitätskliniken, Facheinrichtungen, Krankenkassen, 
Selbsthilfeorganisationen und Forschenden in Deutschland. Nach dem Aufbau von vier 
Stützpunkten und einer fachbereichsübergreifenden Vernetzung geht es um die langfristige 
Verankerung der Maßnahmen und Leistungen im deutschen Gesundheitswesen.  
https://www.taubblindenwerk.de/projektgavid-sinne-soll-versorgungsluecke-schliessen/ 

 

 Kompaktkurs Kommunale Netzwerke 

Mit dem Kompaktkurs Kommunale Netzwerke unterstützt das NZFH (Nationale 
Zentrum Frühe Hilfen) zehn Kommunen dabei, die Qualität ihrer Netzwerkarbeit zu 
verbessern. Für die knapp einjährige Laufzeit ab September sucht das NZFH 
interessierte Kommunen. Die Bewerbungsfrist endet am 15. April. 
 
Ziel des Kurses ist es, die Netzwerkarbeit der teilnehmenden Fachkräfte zu 
professionalisieren. Die Fachkräfte erarbeiten dazu fachliche Aspekte zur Netzwerkarbeit, 
lernen geeignete Methoden und Materialien kennen und werden darin unterstützt, diese im 
eigenen Netzwerk anzuwenden. 
https://www.fruehehilfen.de/qualitaetsentwicklung-fruehe-hilfen/prozessbegleitung-
kommunaler-netzwerke/kompaktkurs-kommunale-netzwerke/ 
 

 Ernährung – eine bindungsfördernde Ressource 

Die frühe Kindheit prägt Essgewohnheiten für das ganze Leben. Hier werden Weichen für 
ein gesundes Essverhalten gestellt. Für Familien kann das Thema Ernährung aber auch 
herausfordernd sein, insbesondere in belasteten Lebenslagen. 
https://www.fruehehilfen.de/service/aktuelles/fruehe-hilfen-aktuell/ausgabe-02-2024/ 

 

 Lisa Paus stellt Nationalen Aktionsplan für Kinder- und Jugendbeteiligung vor 

Die Einbeziehung junger Menschen in Entscheidungsprozesse ist für eine demokratische 
Gesellschaft unabdingbar. Mit einem Nationalen Aktionsplan zeigt die Bundesregierung, 
dass sie die Bedürfnisse der jungen Generation berücksichtigt.  
Pressemitteilung vom 12.02.2025. 
https://www.bmfsfj.de/bmfsfj/aktuelles/alle-meldungen/lisa-paus-stellt-nationalen-
aktionsplan-fuer-kinder-und-jugendbeteiligung-vor-255788 
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 Deutschland tritt französischer Denkfabrik für Kinderschutz im Internet bei 

Stellvertretend für Deutschland hat sich das Bundesjugendministerium der französischen 
Denkfabrik für Kinderschutz im Internet angeschlossen. Das soll die politische 
Zusammenarbeit in dieser Frage vertiefen und technischen Fortschritt fördern. 
Pressemitteilung vom 17.02.2025. 
https://www.bmfsfj.de/bmfsfj/aktuelles/alle-meldungen/deutschland-tritt-franzoesischer-
denkfabrik-fuer-kinderschutz-im-internet-bei-255970 
 

 Nicht wegschieben! Was kann ich tun bei Vermutung und Verdacht? - Heft 02 

Wie Sie handeln können, wenn Sie glauben, dass ein Kind in Ihrer Umgebung missbraucht 
wird. In der Broschüre werden anhand von wichtigen Fragen konkrete Handlungsoptionen 
vorgestellt, was im Falle einer Vermutung oder eines Verdachts zu tun ist, welche ersten 
Schritte Sie unternehmen können, wie Sie reagieren und auf ein Kind zugehen können, 
wenn Sie Missbrauch vermuten und wo Sie Unterstützung finden, um zu helfen. 
https://www.bmfsfj.de/bmfsfj/service/publikationen/nicht-wegschieben-was-kann-ich-tun-bei-
vermutung-und-verdacht-heft-02--205078 

 

 Chancengerechtigkeit und Teilhabe für alle Kinder fördern 

Die Bundesregierung hat zum Ersten Fortschrittsbericht zur Umsetzung des Nationalen 
Aktionsplans "Neue Chancen für Kinder in Deutschland" Stellung genommen. Sie bekräftigt 
darin ihr Anliegen, Armut und soziale Ausgrenzung von Kindern zu bekämpfen. 
Pressemitteilung vom 29.01.2025. 
https://www.bmfsfj.de/bmfsfj/aktuelles/alle-meldungen/chancengerechtigkeit-und-teilhabe-
fuer-alle-kinder-foerdern-254836 

 

 Zehnter Familienbericht der Bundesregierung 

Die Bundesregierung ist dazu verpflichtet, mindestens in jeder zweiten Legislaturperiode 
einen Bericht über die Lage der Familien vorzulegen. Die Empfehlungen des Berichts sind 
maßgeblich für die Familienpolitik des Bundes, auch für die neu gewählte Regierung. Wir 
freuen uns sehr, dass in der berufenen Sachverständigenkommission zur Erstellung des 
Berichts Prof. Dr. Mathias Berg vertreten war, der mit seiner Expertise den Bericht auch aus 
dem Blickwinkel der Erziehungsberatung sehr bereichert hat. Der Zehnte Familienbericht 
legt erstmals einen Schwerpunkt auf die besonderen Lebenslagen und Bedürfnisse von 
alleinerziehenden und getrenntlebenden Eltern. 
https://www.bundesregierung.de/breg-de/aktuelles/familienbericht-2330212 
 
Der Familienbericht der Bundesregierung nimmt auch Familien und Alleinerziehende mit 
chronisch Kranken, pflegebedürftigen und von weiteren Beeinträchtigungen betroffenen 
Kindern in den Blick (ab Seite 245 ff.): 
https://www.bmfsfj.de/resource/blob/254524/8aa3c1aeea2f0076cd6fd08f932b1c4b/zehnter-
familienbericht-bundestagsdrucksache-data.pdf 
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Informationen - Land Baden-Württemberg 

 

 Auf den Anfang kommt es an! - Das neue Schulgesetz tritt in Kraft. 

Pressemitteilung vom 30.01.2025. 
Das neue Schulgesetz tritt in Kraft. Die zentralen Neuerungen: Eine verbindliche 
Sprachförderung für Kinder mit Förderbedarf schon vor der Einschulung, die Einführung von 
Juniorklassen, um Kinder fit für die Schule zu machen, das neue G9 sowie die Einführung der 
Innovationsschwerpunkte Informatik, Medienbildung und Demokratiebildung an allen 
weiterführenden Schulen in Baden-Württemberg. 
https://km.baden-wuerttemberg.de/de/service/pressemitteilung/pid/auf-den-anfang-kommt-es-
an  
SprachFit - Einrichtung und Besuch von Sprachfördergruppen. 
https://km.baden-wuerttemberg.de/de/schule/grundschule/sprachfit 

 

 Neugeborenen-Hörscreening: Liste von Anbietern 

Zusammen mit der KV BW hat die Neugeborenen-Hörscreeningzentrale Baden-Württemberg 
eine Liste von Praxen mit Angeboten zum Neugeborenen-Hörscreening erstellt, die nun 
erstmals veröffentlicht wurde. 
https://www.qigbw.de/nachrichten/detailansicht/2025/02/05/neugeborenen-hoerscreening-
liste-von-anbietern 

 

 Kinderturnstiftung Baden-Württemberg 

Es wird immer wichtiger, den natürlichen Bewegungsdrang unserer Kinder zu erhalten. 
Deshalb setzt sich die Kinderturnstiftung Baden-Württemberg gemeinsam mit ihren 
Partner*innen für vielseitige, tägliche Bewegung von Kindern und für bewegungsfördernde 
Rahmenbedingungen ein, indem sie Brücken zwischen den Akteuren baut und das 
Kinderturnen stärkt. Dafür sind wir mit eigenen Projekten aktiv in den Handlungsfeldern 
Familie, Kommune, Kita und Grundschule. Fördernd tätig sind wir im Handlungsfeld Turn- und 
Sportvereine, in Zusammenarbeit mit den Turnerbünden Baden-Württemberg, dem Badischen 
Tuner-Bund e. V. und dem Schwäbischen Turnerbund e. V. 
https://www.kinderturnstiftung-bw.de/ 

 

 Starkes Bekenntnis für eine gesunde Zukunft von Kindern und Jugendlichen 

Über 300 Expertinnen und Experten aus Praxis, Wissenschaft, Forschung, Lehre und 
Verwaltung sowie zahlreiche Bürgerinnen und Bürger trafen sich am 27.11.2024 in Stuttgart 
zur 11. Landesgesundheitskonferenz. Im Mittelpunkt stand das Thema „Gesund aufwachsen“ 
und die Frage, wie dies für Kinder und Jugendliche in Baden-Württemberg gelingen kann. Es 
wurden Beschlüsse zu den Themen Schulgesundheit, Sport, psychische Gesundheit sowie 
barrierefreie und inklusive Gesundheitsversorgung für junge Menschen gefasst. 
https://www.baden-wuerttemberg.de/de/service/presse/pressemitteilung/pid/starkes-
bekenntnis-fuer-eine-gesunde-zukunft-von-kindern-und-jugendlichen-1 
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Fachinformationen 

 

 „Lasst uns spielen – mit allen Sinnen!“ Motto des Weltspieltages 2025 

„Lasst uns spielen – mit allen Sinnen!” ist das Motto des Deutschen Kinderhilfswerkes für den 
Weltspieltag am 11. Juni 2025. Damit will die Kinderrechtsorganisation gemeinsam mit seinen 
Partnern im „Bündnis Recht auf Spiel“ auf die besondere Verknüpfung der Themen Spiel und 
Kultur aufmerksam machen. Denn ganzheitliche Bildung braucht Spiel und Kultur, braucht 
Gestaltungsspielraum für Kinder ebenso wie Möglichkeiten zum freien Spiel. Kommunen, 
Vereine, Initiativen und Bildungseinrichtungen sind aufgerufen, mit einer Aktion am 
Weltspieltag 2025 teilzunehmen.   
https://www.dkhw.de/informieren/im-ueberblick/aktuelles/nachricht/motto-des-weltspieltages-
2025/ 

 

 Patientennavigator‐Programme für Kinder und Jugendliche mit chronischen 

Krankheiten 

Patienten-Navigatoren sind geschultes medizinisches oder nicht-medizinisches Personal, die 
den Patienten auf ihrem Weg durch komplexe medizinische und soziale Systeme zur Seite 
stehen. Patienten-Navigatoren können Menschen mit einer chronischen Krankheit dabei 
helfen, ihre Diagnosen, Behandlungsmöglichkeiten und verfügbaren Ressourcen besser zu 
verstehen. Da es beträchtliche Unterschiede in Bezug auf den Zweck, das Design und die 
Zielgruppe von Patienten-Navigator-Programmen gibt, besteht die Notwendigkeit, die 
vorhandene Literatur über die Wirksamkeit von Navigatoren-Programmen bei Kindern und 
jungen Erwachsenen mit chronischen Krankheiten systematisch zu überprüfen und 
zusammenzufassen. 
https://www.cochranelibrary.com/es/cdsr/doi/10.1002/14651858.CD014688.pub2/full/de?conte
ntLanguage=de 

 

 Bewegungsstörungen im Säuglings- und Kleinkindalter 

Bewegungsstörungen im Säuglings- und Kleinkindalter sind ein häufiger Vorstellungsgrund 
bei der Kinderärztin oder beim Kinderarzt. Dabei kann es sich sowohl um harmlose, 
selbstlimitierende Störungen handeln, die keiner Therapie bedürfen, als auch um 
schwerwiegende Erkrankungen, die eine umfassende Diagnostik und rasche 
Therapieeinleitung erfordern. Wie kann man die Symptome richtig einordnen? 
https://www.kinderaerztliche-praxis.de/a/cme-bewegungsstoerungen-bewegungsstoerungen-
im-saeuglings-und-kleinkindalter-2506622 
 

 TS-Stipendium "Welcome to Cincinnati" - Jetzt bewerben! 

Die Deutsche Tuberöse Sklerose Stiftung (Anke und Roland Koch-Stiftung) schreibt für das 
Jahr 2025 erneut die Vergabe des Tuberöse Sklerose-Stipendiums "Welcome to Cincinnati" 
aus.  Mediziner erhalten hierüber die einmalige Gelegenheit, die Arbeit der TSC-Clinic am 
Cincinnati Childrens Hospital Medical Center (CCHMC) und die Besonderheiten in der 
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ganzheitlichen Betreuung von TSC-Patienten in einer der renommiertesten TS-Kliniken der 
Welt kennenzulernen. 
 
Ziel des Stipendiums ist die vertiefte medizinische und wissenschaftliche Ausbildung durch 
das Angebot, die Arbeitsweise einer Einrichtung in den USA kennenzulernen. Dabei wird der 
Schwerpunkt auf den klinischen Bezug gelegt, wobei die TSC-Clinic auch über hervorragende 
Möglichkeiten der Forschung in allen den Tuberöse Sklerose Complex betreffenden 
Fachrichtungen verfügt. Die erworbenen Kenntnisse und Erfahrungen sollen nach der 
Rückkehr in den deutschsprachigen Raum in den hiesigen Klinikalltag eingebracht werden. 
Bewerbungen aus dem Kreis der TSC-Zentren sind besonders erwünscht. 
Bewerbungen sind in deutscher Sprache bis zum 15. April 2025  elektronisch (info@ts-
stiftung.org) an den Vorstand der Stiftung zu richten.  
https://www.ts-stiftung.org/f%C3%B6rderschwerpunkte/stipendium/ 
 

 Seifenprojekt der FBG (Förder- und Betreuungsgruppe Offenburg) 

Menschen, Geschichten, Persönlichkeiten, Projekte – all das und sie alle machen unseren 
Verein einzigartig. So kommen wir unserer Vision, dass alle Menschen mit und ohne 
Behinderungen ein barrierefreies, selbstbestimmtes und selbstbewusstes Leben innerhalb der 
Gesellschaft leben, Tag für Tag ein Stück näher. Ob unsere Veranstaltungen im 
BeratungsForum, die Gruppe MS-Wanderreiten, unser erfolgreiches Seifenprojekt, Die CP-
Nationalmannschaft Fußball oder Inklusion am Beispiel einzelne Menschen im Verein oder … 
es gibt so viele wunderbare Geschichten und Persönlichkeiten im Verein. 
Lernen Sie uns kennen und lesen Sie die untenstehenden Berichte! 
 
In einem neuen Projekt stellen die Teilnehmer*innen der FBGs im Haus Damasina eine feste 
Spülseife „SPÜLI“ her. Für die Herstellung der Spülseife werden rein natürliche und zum Teil 
ökologische Rohstoffe verwendet. Das Spüli hat einen frischen Zitrusduft. 
Das SPÜLI kostet: im Weckglas 6 €, mit Putzschwamm 8 €, mit Bürste 9 €. 
Bestellungen direkt in der FBG im Haus Damasina: 
Tel. 0781 9691674, damasina-fub@lmb-ortenau.de oder shop@lmb-ortenau.de. 
https://www.lmb-ortenau.de/aktuelles/seifenprojekt-der-fbg/ 

 
 

Literaturhinweise 

 

 Kinder psychisch kranker Eltern – Publikation 

Der Paritätische Gesamtverband setzt sich sozialpolitisch auf der Bundesebene für Kinder 
psychisch und suchtkranker Eltern ein und unterstützt gemeinsam mit Paritätischen 
Mitgliedsorganisationen das Bündnis für Kinder aus psychisch oder suchtbelasteten Familien 
(KipsFam). Das Paritätische Know-how zu sammeln und für die Praxis zugänglich zu machen, 
war die Idee für eine Praxisbroschüre. 

 
https://www.der-paritaetische.de/fileadmin/user_upload/Publikationen/doc/broschuere_kinder-
psychisch-erkrankter_Eltern_2024_web.pdf 
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https://www.der-paritaetische.de/fileadmin/user_upload/Publikationen/doc/broschuere_kinder-psychisch-erkrankter_Eltern_2024_web.pdf
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 Development of the Autism Classification System of Functioning: Social 

Communication 

The aim of this study is to develop and evaluate the measurement properties of an Autism 
Classification System of Functioning: Social Communication (ACSF:SC), to describe and 
categorize functioning of preschool children with ASD. 
https://canchild.ca/en/research-in-practice/current-studies/development-of-the-autism-
classification-system-of-functioning-social-communication 
 

 Patientennavigator‐Programme für Kinder und Jugendliche mit chronischen 

Krankheiten 

Die Belastung durch chronische Krankheiten nimmt bei Kindern und Jugendlichen weltweit zu. 
Chronische Krankheiten beeinflussen alle Bereiche des Wohlbefindens eines Kindes: Sie 
betreffen nicht nur das körperliche Wachstum und die Entwicklung, sondern auch das 
Erreichen wichtiger Meilensteine. Zudem wirken sie sich auf die Fähigkeit des Kindes aus, zu 
lernen, sich Dinge zu merken und Informationen anzuwenden. Ebenso beeinflussen sie, wie 
gut das Kind seine Emotionen wahrnehmen, steuern und kontrollieren kann. Dies kann sich 
bis ins Erwachsenenleben fortsetzen.  
 
Die Gesundheitssysteme suchen nach neuen, kosteneffizienten Ansätzen, um die 
gesundheitlichen Ergebnisse von Kindern und Jugendlichen mit chronischen Erkrankungen zu 
verbessern. Eine dieser Möglichkeiten ist der Einsatz von Patientennavigatoren. 
https://doi.org/10.1002/14651858.CD014688.pub2 

 

 Still-Studie: Belastete Mütter weisen eher negativ geprägte Stillerfahrungen auf 

Ergebnisse einer qualitativen Zielgruppenanalyse vom Netzwerk Gesund ins Leben 
zeigen Gründe, warum Frauen in belasteten Lebenslagen seltener und kürzer stillen. 
 
Frauen in psychosozial und materiell belasteten Lebenslagen weisen eher negativ geprägte 
Stillerfahrungen auf. Eine externe Stillvorbereitung hat kaum stattgefunden und reale oder 
mediale Vorbilder und unterstützende Personen sind selten. Objektive Vorteile des Stillens 
weisen die Frauen vielfach als unzutreffend zurück. 
https://www.fruehehilfen.de/service/aktuelles/nachrichten/einzelansicht/still-studie-belastete-
muetter-weisen-eher-negativ-gepraegte-stillerfahrungen-auf/ 
 

 

Andere Veranstaltungen und Sonstiges 

 

 DEUTSCHSPRACHIGES SYMPOSIUM im Rahmen des Weltkongresses zu 

Entwicklungsstörungen und Behinderungen 

Europäischer Verband (EACD) und Weltverband (IAACD) 
Mittwoch, 25.06.2025 8.30 – 17.00 Uhr 
Stadthalle Maulbronn, UNESCO-Welterbe Kloster Maulbronn. 

mailto:Anette.Winter@rps.bwl.de
mailto:Christof.Ebinger@rps.bwl.de
https://canchild.ca/en/research-in-practice/current-studies/development-of-the-autism-classification-system-of-functioning-social-communication
https://canchild.ca/en/research-in-practice/current-studies/development-of-the-autism-classification-system-of-functioning-social-communication
https://doi.org/10.1002/14651858.CD014688.pub2
https://www.fruehehilfen.de/service/aktuelles/nachrichten/einzelansicht/still-studie-belastete-muetter-weisen-eher-negativ-gepraegte-stillerfahrungen-auf/
https://www.fruehehilfen.de/service/aktuelles/nachrichten/einzelansicht/still-studie-belastete-muetter-weisen-eher-negativ-gepraegte-stillerfahrungen-auf/
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Gebühren (abhängig vom Buchungsdatum): 
Teilnahme vor Ort (inkl. Verpflegung) 

140 - 160 € (Teilnahme ausschließlich am Symposium) 
    70 - 90 € (Teilnahme am Symposium in Kombination mit weiteren Veranstaltungen   
                    des Kongresses) 

Online Teilnahme 
120 - 140 € (online Teilnahme ausschließlich am Symposium) 
    60 - 80 € (online Teilnahme am Symposium in Kombination mit weiteren  
                    Veranstaltungen des Kongresses) 

 
Wir laden Sie am 25.06.2025 zu unserem KIZE Symposium ein! 
In bewährter Tradition findet die Veranstaltung in der Stadthalle Maulbronn statt; als 
Besonderheit ist das Symposium aber gleichzeitig auch Teil des umfangreichen 
Vorkongressprogramms zum Weltkongress EACD-IAACD 2025, der vom 25.-28.06.2025 
in Heidelberg stattfindet (https://eacd-iaacd2025.org/). 
Nutzen Sie die Gelegenheit, sich unter dem Motto „Developing Networks – Networks for 
Development (Entwicklung von Netzwerken – Netzwerke für Entwicklung)“ mit Experten 
verschiedener Disziplinen auszutauschen und lassen Sie sich von der historischen Kulisse 
des Klosters Maulbronn inspirieren. 
 
Das Symposium richtet sich an alle – vom „Spezialisten“ bis zu den „Betroffenen“ und den 
„Familien von Betroffenen“. Fachvorträge, Statements und Fallbeispiele zum Thema 
kindliche Entwicklungsstörung stehen für Multiprofessionalität, Vielseitigkeit und 
Spannung. In vier thematischen Schwerpunkten wird verdeutlicht, wie komplex und damit 
auch wichtig die Vernetzung für die Versorgung von Kindern mit Entwicklungsstörung ist. 
https://eacd-iaacd2025.org/registration/pre-conference/ 

 

 Fachtag Autismus für Fachkräfte aus Frühförderung und Kindertageseinrichtungen 

Dieser Fachtag hat das Thema "Sichtbar und selbstbestimmt: Autistischen Kindern Teilhabe 
ermöglichen und Potenziale fördern" und findet am 14.04.2025 von 9:00-15:45 Uhr online 
statt. 
https://affby.my.site.com/SummitEventsRegister?instanceID=a1sTy000001LUXB 

 

 Funktionelle Entwicklungsdiagnostik (MFED 1-4) 

Münchener Funktionelle Entwicklungsdiagnostik für das erste bis vierte Lebensjahr. 
(MFED 1-4): praktische Anwendung und Interpretation der Komplexversion. 
  
Die Münchener Funktionelle Entwicklungsdiagnostik für das erste bis vierte Lebensjahr 
(MFED 1-4) stellt ein wichtiges Instrument für die Frühdiagnostik und Frühtherapie von 
Entwicklungsrückständen und Entwicklungsstörungen in den ersten Lebensjahren im 
deutschsprachigen Raum dar. Die praxisbezogene Anleitung schult die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer in der Anwendung und Interpretation des Entwicklungstests in der kinderärztlichen 
Praxis, in Frühförderstellen, in Therapiepraxen und in sozialpädiatrischen Zentren. 
 
Samstag, 05.04.2025, 9.00 – 17.00 Uhr, Leitung: Dr. Friedrich Voigt. ODER: Samstag, 
10.05.2024, 9.00 – 17.00 Uhr, Leitung: Tamara Fuschlberger. 

mailto:Anette.Winter@rps.bwl.de
mailto:Christof.Ebinger@rps.bwl.de
https://eacd-iaacd2025.org/).
https://eacd-iaacd2025.org/registration/pre-conference/
https://affby.my.site.com/SummitEventsRegister?instanceID=a1sTy000001LUXB
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Termine im kbo Kinderzentrum München, Heiglhofstraße 69, 81377 München. 
Kosten: 170€ pro Person und Termin 
https://hellbrueggestiftung.de/event/seminar-muenchener-funktionelle-entwicklungsdiagnostik/ 

 

 Die TanzKompanie-JUNIOR - Tanz und Inklusion: Gespräch und Live-Performances 

Freitag, 21.03.25, 19:00 – 20:30 Uhr. 
Hospitalhof Stuttgart, Büchsenstr. 33, 70174 Stuttgart. 
 
Der Choreograph Grégory Darcy, professionelle Tänzer:innen des inklusiven Tanzensembles 
»DieTanzKompanie« und Jugendliche mit und ohne Behinderung teilen ihre Erfahrungen über 
die künstlerische Zusammenarbeit beim Projekt »DieTanzKompanie-JUNIOR«. Ergänzt durch 
mehrere kurze Tanzaufführungen wird das Publikum die Kunst des inklusiven Tanzes als 
Bereicherung für unsere Gesellschaft (wieder)entdecken. 
https://www.hospitalhof.de/programm/210325-die-tanzkompanie-junior/ 
 

 Inklusion können alle?! - Erkenntnisse aus 4 Jahren Modellversuch Inklusion Baden-

Württemberg (MoVe In) 

Donnerstag, 27. März 2025, von 16:00 – 17:00 Uhr. Kostenfrei und Online. 
Das in der Praxis der Beratung, Begleitung und Qualifizierung entstandene Konzept 
Modellversuch Inklusion (MoVe In) wurde im Zeitraum 2020–2024 in acht Stadt- und 
Landkreisen erfolgreich erprobt. Individuell angepasste Formate und Angebote unterstützten 
dabei die pädagogischen Fachkräfte, in ihren Handlungen sicher und kompetent zu agieren. 
Wie das Unterstützungssystem MoVe In Haltungsentwicklung fördert und den Blick weg von 
den Grenzen hin zur Erkenntnis eigener Handlungsmöglichkeiten lenkt, erfahren Sie in 
diesem Vortrag. 
https://oft.kultus-bw.de/veranstaltung/bc55219e042c4e87b0705c436a26ba83 
 

 ForumAmPuls 

Die kostenfreie Vortragsreihe „ForumAmPuls“ findet immer am letzten Donnerstag im Monat 
von 16:00 bis 17:00 Uhr online statt. Hier werden aktuelle Themen aus und für den 
frühkindlichen Bereich ins Gespräch gebracht. Referenten aus der Wissenschaft und der 
Praxis stellen diese Themen vor, diskutieren, geben Impulse für pädagogisches Handeln und 
kommen mit Ihnen ins Gespräch. Aufzeichnungen einiger ForumAmPuls-Veranstaltungen 
finden Sie auf unserem YouTube-Kanal.  
https://www.ffb-bw.de/de/arbeitsbereiche/qualitaetsentwicklung-in-
kindertageseinrichtungen/bildungsforum/forumampuls 
 

 Seminarprogramm 2025 der Landesarbeitsgemeinschaft Zahngesundheit 

Die Landesarbeitsgemeinschaft für Zahngesundheit Baden-Württemberg bietet in Kooperation 
mit dem Landeszentrum für Ernährung in 2025 wieder kostenlose Fortbildungen für 
pädagogische Fachkräfte auf dem Gebiet der Karies- und Parodontalprophylaxe und der 
Ernährungsaufklärung und -beratung an.  
Die Landesarbeitsgemeinschaft bietet Präsenz- und Onlineseminare an. In den Seminaren 
erlernen die Teilnehmerinnen und Teilnehmer die Grundlagen der Zahn- und Mundgesundheit 

mailto:Anette.Winter@rps.bwl.de
mailto:Christof.Ebinger@rps.bwl.de
https://hellbrueggestiftung.de/event/seminar-muenchener-funktionelle-entwicklungsdiagnostik/
https://www.hospitalhof.de/programm/210325-die-tanzkompanie-junior/
https://oft.kultus-bw.de/veranstaltung/bc55219e042c4e87b0705c436a26ba83
https://www.youtube.com/@forumfruhkindlichebildungb1174
https://www.ffb-bw.de/de/arbeitsbereiche/qualitaetsentwicklung-in-kindertageseinrichtungen/bildungsforum/forumampuls
https://www.ffb-bw.de/de/arbeitsbereiche/qualitaetsentwicklung-in-kindertageseinrichtungen/bildungsforum/forumampuls
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von Kindern. Mundgesundheit ist eine Gemeinschaftsaufgabe von Eltern, Großeltern, 
pädagogischen Fachkräften und zahnärztlichen Teams.  

 
Die Präsenzseminare in Stuttgart sind am 

• Mittwoch, 19. März, von 9:00 Uhr bis 16:00 Uhr,  
• Mittwoch, 17. September, von 9:00 Uhr bis 16:00 Uhr.  

Die Teilnehmerzahl ist auf 24 Personen begrenzt.  
 

Die Termine der Online-Veranstaltungen sind:  
• Mittwoch, 12. März, von 8:00 bis 12:00 Uhr,   
• Mittwoch, 2. April, von 8:00 bis 12:00 Uhr,   
• Mittwoch, 14. Mai, von 8:00 bis 12:00 Uhr,   
• Mittwoch, 21. Mai, von 8:00 bis 12:00 Uhr. 

 
Die jeweils gültigen Termine finden Sie auf der Webseite der Landesarbeitsgemeinschaft für 
Zahngesundheit Baden-Württemberg.  
 

 Hinsehen, handeln, schützen - Prävention sexualisierter Gewalt bei Kindern und 

Jugendlichen mit Beeinträchtigungen 

Seminar am 10. April 2025, von 9:15 bis 17:00 Uhr in Stuttgart, Kosten: 95€. 
 

Kinder und Jugendliche mit kognitiven Beeinträchtigungen und Förderbedarf haben im 
Vergleich zu Gleichaltrigen ein erhöhtes Risiko sexualisierte Gewalt zu erleben. Im Rahmen 
des Seminars möchten wir Fachkräfte dafür sensibilisieren. Hierzu wird zunächst der Blick auf 
die psychosexuelle Entwicklung der Heranwachsenden gerichtet, um davon ausgehend 
darzustellen, was unter sexualisierter Gewalt verstanden werden kann. Strategien zur 
Prävention sexualisierter Gewalt werden aufgezeigt. In Kooperation mit Kobra e.V. - 
Beratungsstelle gegen sexuelle Gewalt an Kindern und Jugendlichen. 
Anmeldung (bis zum 14.03.2025 online): https://www.ajs-bw.de/hinsehen-handeln-
schuetzen.html.  
https://www.ajs-bw.de/media/files/flyer/sexualitaet/akt_flyer_april25_hinsehen-handeln-
schuetzen.pdf 
 

 KVBW-Info – Kostenlose Fortbildungsangebote zum Thema präventiver Kinderschutz 

für Medizinische Fachangestellte 

Sie haben den Eindruck eine Familie in Ihrer Praxis benötigt über Ihre medizinische Hilfe 
hinaus Unterstützung im Alltag? Wüssten Sie gerne, wie Sie in anderer Weise weiterhelfen 
können? Als familienmedizinisch tätige Ärzte/Psychotherapeuten sind Sie oft die erste und 
meist auch einzige Anlaufstelle für psychosozial belastete Schwangere und Familien mit 
Säuglingen und Kleinkindern. Die „Frühen Hilfen“, ein Teil der Kinder- und Jugendhilfe, halten 
passende Angebote für belastete Familien und deren Bedürfnisse bereit. Daher engagiert sich 
die KVBW seit vielen Jahren für eine bessere Zusammenarbeit zwischen Gesundheitswesen 
und der Kinder- und Jugendhilfe mit dem Ziel belastete Familien ganzheitlich zu versorgen. 
https://www.kvbawue.de/api-file-fetcher?fid=4715 
 
 

mailto:Anette.Winter@rps.bwl.de
mailto:Christof.Ebinger@rps.bwl.de
https://www.lagz-bw.de/2021/07/27/seminare/
https://www.lagz-bw.de/2021/07/27/seminare/
https://www.ajs-bw.de/hinsehen-handeln-schuetzen.html
https://www.ajs-bw.de/hinsehen-handeln-schuetzen.html
https://www.ajs-bw.de/media/files/flyer/sexualitaet/akt_flyer_april25_hinsehen-handeln-schuetzen.pdf
https://www.ajs-bw.de/media/files/flyer/sexualitaet/akt_flyer_april25_hinsehen-handeln-schuetzen.pdf
https://www.kvbawue.de/api-file-fetcher?fid=4715
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 Schwierige Kindheiten - bke-Fachtagung 

17. bis zum 18. März 2025 in Nürnberg. 
Tagungsbeitrag: 330,– EUR (einschließlich Mittagessen, Tagungsgetränken, Kaffee, Tee, 
Laugenbrezen, Obst und Kuchen an beiden Veranstaltungstagen).  
Für Mitglieder einer Landesarbeitsgemeinschaft für Erziehungsberatung nur 290,– EUR. 
 
Erziehungsberatung hat den Anspruch und die Aufgabe, alle Kinder, Jugendliche und Eltern 
mit Beratungsbedarf gleichermaßen zu erreichen. Um dem gerecht zu werden, muss das 
Augenmerk auch auf außergewöhnliche Lebenslagen und spezielle Risiko-Kontexte gelegt 
werden. Kein Kind darf vergessen werden. Die bke-Fachtagung nimmt potenziell stark 
belastende Lebenslagen von Kindern und ihren Familien in den Blick. Darauf abgestimmte 
Settings und Interventionen der Erziehungsberatung zur angemessenen Unterstützung der 
Betroffenen werden vorgestellt und diskutiert. 
Programm:https://www.bke.de/tagungen/schwierige-kindheiten-beratung-risiko-kontexten 
Anmeldung:https://www.bke.de/webform/anmeldung_zur_tagung?source_entity_type=node&
source_entity_id=28072#no-back 
 

 DGMGB-Jahrestagung „Von Kopf bis Fuß“ (Deutsche Gesellschaft für Medizin für 

Menschen mit geistiger oder mehrfacher Behinderung) 

Datum: 04.-05.04.2025 
Ort: München 
Am Freitag den 4.4. soll es vor allem um ethische Fragen in der Versorgung von Menschen 
mit komplexen Beeinträchtigungen gehen. Die Vorträge werden Fragen der Transition 
behandeln, weiterhin die immer noch bestehenden Schwierigkeiten in der Gesundheits-
versorgung sowie erste Erfahrungen mit der seit einigen Jahren etablierten Gesundheitlichen 
Versorgungsplanung bei Personen mit komplexen Beeinträchtigungen. Am 5.4. legen wir den 
Schwerpunkt auf neuroorthopädische Fragestellungen. Nach einem Vormittag mit Vorträgen 
zu Problemen von Rumpf und Extremitäten besteht die Möglichkeit, die Themen am 
Nachmittag im Rahmen eines Workshops, der als Zusatzmodul zum Curriculum der DGMGB 
angeboten wird, zu vertiefen. Hier ist die Teilnehmerzahl auf 30 Personen begrenzt.  
Flyer-Jahrestagung-2025_2.pdf 
 
Gebühren 
Tagungsbeitrag für Nichtmitglieder 160 € 
Tagungsbeitrag für Mitglieder der DGMGB 150 € 
Tagungsbeitrag andere Professionen 120 € 
Tagungsbeitrag Studierende/Azubi 20 € 
Tagesteilnahme für Nichtmitglieder 80 € 
Tagesteilnahme für Mitglieder 75 € 
Tagesteilnahme andere Professionen 60 € 
Workshop 100 € 
https://dgmgb.de/wp-content/uploads/2024/08/Save-the-date_Muenchen.pdf  
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